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Zum Gedenken
Wir gedenken unserem verstorbenen Kameraden:

Er ruhe in Frieden.

Grußwort

Am 27. September 2025
nahmen wir Abschied von

unserem Ehrenmitglied

Josef Endl
im Alter von 84 Jahren

mit diesem Jahresbericht blicken wir bereits zum 30. Mal in ununterbrochener Reihenfolge auf ein Kalenderjahr 
zurück. Wir wollen damit die Bürgerinnen und Bürger in unserem Schutzbereich jedes Jahr über die Arbeit und 

unsere umfangreichen Aufgaben informieren.
Im Jahr 2025 wurde von unseren Kameradinnen und Kameraden erneut viel Freizeit geopfert und ehrenamtlich 
zahlreiche Tätigkeiten ausgeübt. Auf den folgenden Seiten berichten wir über Einsätze, Übungen, Aus- und Wei-

terbildung sowie Jugendarbeit und Vereinsaktivitäten.
Ständig wachsende Anforderungen im Hinblick auf Fahrzeug- und Gerätetechnik, sowie ein Umbruch innerhalb 
der Gesellschaft, stellen auch die Feuerwehr vor immer größere Herausforderungen und erfordern zunehmend 

neue Konzepte und Lösungsansätze.
Unser Dank gilt der gesamten Bevölkerung in und um Otterskirchen, für ihr Interesse und die Unterstützung, dass 

wir zum Wohle der Allgemeinheit tätig sein können.
Besonders bedanken wir uns bei allen Mitgliedern für die große Einsatzbereitschaft während des ganzen Jahres, 

ebenso bei deren Partnerinnen und Partnern und ihren Familien für ihr Verständnis und ihre Unterstützung.

Wir wünschen allen ein erfolgreiches und vor allem gesundes Jahr 2026.

Christian Hauzenberger
1.Kommandant

Robert Stadler
1.Vorstand

Liebe Mitglieder, Kameradinnen und Kameraden, verehrte Mitbürger und Förderer 
der Freiwilligen Feuerwehr Otterskirchen-Stetting.
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Einsätze 2025

18.12.2024: Verkehrsunfall mit eingeklemm-
ter Person

30.12.2024 Sicherheitswache bei der Turm-
weihnacht am Aussichtsturm Ebersberg

20.03.2025 Brand: Heckenbrand in Hidring. 
Vom Verursacher eigenständig gelöscht

22.03.2025 THL: Wohnungsöffnung in 
Stampfing

15.06.2025 THL: Verkehrslenkung mit an-
schließender Personensuche in Besensandbach

05.01.2025 Brand: Brand auf Terasse droht 
aufs Haus überzugreifen in Rathsmannsdorf

09.01.2025 THL: Baum auf Fahrbahn in 
Ebersberg

02.03.2025 THL: Notlandung eines Kleinflug-
zeugs in der Nähe des Windorfer Altersheims

Am frühen Morgen wurden wir zusammen mit 
den Feuerwehren Windorf und Rathsmannsdorf 
zu einem Verkehrsunfall nach Gerading alarmiert.
Dabei wurden zwei Personen mittelschwer ver-
letzt, eine davon musste von den anderen Ge-
meindefeuerwehren aus dem Autowrack befreit 
werden.
Eingesetzte Fahrzeuge: TLF 16/25, GW-L
7 Feuerwehrdienstleistende
1 Stunde 10 Minuten Einsatzdauer

Eingesetzte Fahrzeuge: TLF 16/25, GW-L, MZF
13 Feuerwehrdienstleistende
7Stunden 20 Minuten Einsatzdauer

Eingesetzte Fahrzeuge: TLF 16/25
7 Feuerwehrdienstleistende
20 Minuten Einsatzdauer

Es wurde vermutet, dass ein Patient, während 
eines Telefonates zusammenbrach. Da der Pa-
tient alleine wohnt und nicht auf weitere Anrufe 
reagierte, wurden wir zur Türöffnung alarmiert. 
Eingesetzte Fahrzeuge: TLF 16/25, GW-L
4 Feuerwehrdienstleistende
1 Stunde 1 Minute Einsatzdauer

Am frühen Sonntagmorgen gegen 05:15 Uhr 
gab es bei Besendsandbach einen spektakulären 
Verkehrsunfall. Der Fahrer hat aus bislang un-
geklärter Ursache die Kontrolle über sein Auto 
verloren, geriet ins rechte Bankett und krachte 
gegen eine Leitplanke. Dann schleuderte das 
Auto über die Gegenfahrbahn, überschlug sich 
und kam schließlich seitlich zum Liegen. Ein Zeu-
ge beobachtete, dass sich drei Männer im Fahr-
zeug befanden. Ein 19-Jähriger, der sich selbst 

Eingesetzte Fahrzeuge: TLF 16/25, GW-L
10 Feuerwehrdienstleistende
35 Minuten Einsatzdauer

Eingesetzte Fahrzeuge: TLF 16/25
15 Feuerwehrdienstleistende
27 Minuten Einsatzdauer

Die zwei Insassen blieben unverletzt. Gestartet 
waren die Hobbypiloten erst wenige Minuten 
vorher in Vilshofen. Bei Windorf fiel dann gegen 
15 Uhr der Motor aus. Die Polizei geht von einem 
technischen Defekt aus. Das Flugzeug musste in 
einer Thujenhecke auf einer Wiese in der Vils-
hofener Straße notlanden und blieb anschlie-
ßend in einem Gartenzaun hängen. Insgesamt 
entstand ein Schaden im unteren sechsstelligen 
Bereich. Im Einsatz waren 45 Feuerwehrkräfte, 
15 Rettungsdienstkräfte (Quelle: PNP) Die Füh-

rungsunterstützung unserer Wehr wurde alar-
miert, kam allerdings nicht zum Einsatz.
Eingesetzte Fahrzeuge: TLF 16/25, MZF
13 Feuerwehrdienstleistende
36 Minuten Einsatzdauer
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Es absolvierten 132 Feuerwehrdienstleistende insgesamt 191 Einsatzstunden bei 15 Einsätzen!

18.06.2025 THL: Verkehrsunfall mit einem 
PKW in Otterskirchen

01.08.2025 Brand: Holzhaus in Vollbrand 
Solla bei Hofkirchen

09.08.2025 THL: eCall bei Auto ausgelöst 
ohne Spracherwiderung in Neuhofen

03.09.2025 THL: Baum auf Straße in Besen-
sandbach

18.09.2025 THL: Straße reinigen von Öl in 
der Vorwaldstraße

19.09.2025 THL: Straße reinigen. Nach Wild-
unfall ist Öl ausgelaufen

11.11.2025 Sicherheitswache St. Martinszug 
in Otterskirchen

24.11.2024 THL: eCall bei Auto ausgelöst 
ohne Spracherwiderung in Otterskirchen

30.11.2025 Sicherheitswache Adventssingen 
Otterskirchen

Eine Audi-Fahrerin war am Mittwochnachmittag 
gegen 14.20 Uhr auf der Staatsstraße 2323 in 
Fahrtrichtung Otterskirchen (Landkreis Passau) 
unterwegs, als sie auf Höhe des Kindergartens 
aus noch unklaren Gründen rechts von der Stra-
ße abgekommen ist. Im Anschluss überschlug 
sich der Wagen, wobei die Lenkerin nach wohl 
leicht verletzt wurde. Das Auto war nicht mehr 
fahrbereit und musste abgeschleppt werden. Die 
Feuerwehr leitete den Verkehr um und säuberte 
die Straße. (Quelle: PNP)
Eingesetzte Fahrzeuge: TLF 16/25, GW-L
10 Feuerwehrdienstleistende
59 Minuten Einsatzdauer

Unsere Wehr unterstützte mit dem Aufbau einer 
Förderleitung
Eingesetzte Fahrzeuge: GW-L
6 Feuerwehrdienstleistende
2 Stunden 26 Minuten Einsatzdauer

Eingesetzte Fahrzeuge: TLF 16/25, MZF
10 Feuerwehrdienstleistende
22 Minuten Einsatzdauer

Eingesetzte Fahrzeuge: TLF 16/25
7 Feuerwehrdienstleistende
34 Minuten Einsatzdauer

Eingesetzte Fahrzeuge: TLF 16/25, GW-L
15 Feuerwehrdienstleistende
41 Minuten Einsatzdauer

Eingesetzte Fahrzeuge: TLF 16/25
2 Feuerwehrdienstleistende
1 Stunde Einsatzdauer

Eingesetzte Fahrzeuge: TLF 16/25, GW-L, MZF
8 Feuerwehrdienstleistende
1 Stunde 15 Minuten Einsatzdauer

Eingesetzte Fahrzeuge: TLF 16/25
7 Feuerwehrdienstleistende
10 Minuten Einsatzdauer

Eingesetzte Fahrzeuge: MZF
1 Feuerwehrdienstleistende
3 Stunden Einsatzdauer

als Beifahrer bezeichnete, blieb verletzt am Un-
fallort zurück und wurde bei unserem Eintreffen 
bereits vom Rettungsdienst versorgt. Die beiden 
anderen Insassen waren nicht mehr am Unfall-
ort anwesend. Aufgrund des Zustandes des ver-
unfallten Fahrzeuges war davon auszugehen, 
dass die zwei anderen Personen ebenfalls ver-
letzt sein. Aus diesem Grund wurde in Abspra-
che mit der Polizei die Feuerwehr Neustift mit 
ihrer Drohne nachalarmiert. Nach weiteren Er-
mittlungen der Polizei konnte ein zweiter Insas-
se aus dem Gemeindegebiet ausfindig gemacht 
werden – er blieb offenbar unverletzt. Wer den 
Wagen gefahren hat, ist bislang unklar. (Quelle: 
Unser Radio) Unsere Wehr unterstützte bei der 
Verkehrslenkung und der Personensuche des 
geflüchteten Fahrers
Eingesetzte Fahrzeuge: TLF 16/25, GW-L
7 Feuerwehrdienstleistende
3 Stunden 2 Minuten Einsatzdauer
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Übungen 2025

06.02.2025: Winterschulung
Zum Thema „Umgang mit Elektrizität“.

24.08.2025: Tag der offenen Tür

27.09.2025: Abnahme Leistungsabzeichen

17.11.2025: Onlineschulung Bayern-Atlas

03.12.2025: Onlineschulung AFS

07.10.2025: Fünkübung 
bei der FF Rathsmannsdorf

14.08.	Stationsausbildung
Knoten und Stiche, Saugschlauchkuppeln und Funk

22.05.2025: Stationsausbildung
Gerätehauseinspeisung und Gerätekunde an 
den Fahrzeugen.

24.06.2025: Lehrgang für neue Mitglieder

26.06.2025: Interne Funkübung
Mit unserer Abschnittsführungsstelle.

03.04.2025: Übung im alten Kammererhaus
„Personenrettung aus Gebäude“.

24.07.2025: Löschübung an der Donau 
Mit erstmaliger Rückgabe der gebrauchten Schläu-
che in die neue Schlaupflegeanlage Windorf.

24.10.2025: Gemeinschaftsübung mit der FF 
Kirchberg v.W. bei der Familie Mader in Hidring. 06.05.2025: Funkübung bei der FF Aicha v.W.

17.04.2025: Gerätehauseinspeisung
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Ausbildung und Termine

Lehrgänge

Modulare Truppausbildung (MTA)
Truppmann

Modulare Truppausbildung (MTA)
Truppmann

Sprechfunkerausbildung	

Führungsunterstützung 
Grundlehrgang

Motorsägenkurs Damen

Haidinger Lukas, Heindl Matthias, Glück Anna, Mühlbauer Fabian

Erner Florian, Heindl Melina, Höltl Jonas, Reif Korbinian

Mader Sophia, Wagner Elena, Wagner Christoph, Haidinger 
Lukas, Heindl Matthias, Mühlbauer Niklas

Hauzenberger Tobias, Panko Tobias, Schwarz Konrad, 
Maier Fabian

Mader Sophia

Wir gratulieren allen Teilnehmern sehr herzlich zu den bestandenen Prüfungen!
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Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“

Am Samstag den 28. September legten zwei 
Gruppen unserer Wehr die Leistungsprüfung „die 
Gruppe im Löschaufbau“ erfolgreich ab. Nach 
intensiver Vorbereitung im Rahmen mehrerer 
Übungen konnte das Erlernte auch bei der Ab-

Teilnehmer unserer Wehr (von oben links): Reif Korbinian (Stufe 2), Hauzenberger Tobias (Stufe 3), Hauzenberger Felix (Stufe 2), Mühlbauer Niklas 
(Stufe 2), Glück Anna (Stufe 1), Heindl Matthias (Stufe 2), Haidinger Lukas (Stufe 2), Urner Lukas (Stufe 1), Sittinger Alexander (Stufe 5), Erner Florian 
(Stufe 4), Höltl Jonas (Stufe 2), Gratz Philipp (Stufe 1), Mühlbauer Fabian (Stufe 1), Sittinger Thomas (Stufe 6), Buchbauer Christoph (Stufe 6)

nahme umgesetzt werden. Besonders hat uns ge-
freut, dass sich auch wieder 10 Kameraden unserer 
Partnerfeuerwehr Neusserling (Oberösterreich) 
dem Leistungsabzeichen gestellt und ebenfalls 
bestanden haben. Herzlichen Glückwunsch!

Dienstversammlungen und weitere Termine

27.03.	 Gruppenführersitzung
07.04.	 Kommandantendienst- und Kreisfeuer-
	 wehrverbandsversammlung in der Stadt-
	 halle Pocking

16.07. 	Besuch der 3. Klasse der Grundschule 
	 in unserem Feuerwehrhaus

16.07. 	Besuch des Kindergartens 
	 in unserem Feuerwehrhaus

24.07. 	Besuch der 4. Klasse der Grundschule
	 in unserem Feuerwehrhaus17.04.	 Einspeisung Gerätehaus mit Gruppenfüh-

	 rern und Kommandanten
19.05.	 Kommandantenerstgespräch mit neuem 
	 Kreisbrandinspektor Schneider Christian
02.06.	 Kommandantenbesprechung mit 1.Bürger-
	 meister Franz Langer 18.11.	 Besprechung neue Software „Firemanager“

15.11.	 Feuerwehrbesichtigung 
	 durch die Landkreisführung
03.11.	 KBM Versammlung in Zaundorf

03.07.	 Gruppenführersitzung

19.08.	 Gruppenführersitzung

17.07.	 Besuch der Schlauchpflegeanlage in Windorf



Seite 8

Neue Ausrüstung
Akkugeräte

Neue Außenbeleuchtung am Gerätehaus mit 
LED Strahler 

Austausch der Halogenstrahler durch LED 
Strahler für Beleuchtungsstativ in unserem 
Tanklöschfahrzeug 

Tablet zur Einsatz- und Führungsunterstüt-
zung

Trennschleifer DCG405
Laubbläser
LED Arbeitsscheinwerfer

Atemschutzausstattung auf Rollcontainer
Als Nachschub zur Bereitstellung von Atem-
schutztechnik bei größeren Einsätzen wurden 
vom Landkreis Passau vier Rollcontainer, be-
stückt mit je vier Atemschutzgeräten, beschafft.
Diese wurden in Absprache mit der Kreisbrand-
inspektion auf die vier KBI Bereiche im Landkreis 
aufgeteilt. Konkret erhalten diese die Feuerweh-
ren:
 
FF Otterskirchen – Bereich Nord
FF Windpassing – Bereich Ost
FF Vilshofen – Bereich West
FF Tettenweis – Bereich Süd 

Eine Übernahme der Geräte erfolgte am 
15.12.2025 durch den 1. Kommandanten, seinem 
Stellvertreter und dem Atemschutzwart in Vils-
hofen. Alarmiert werden die Atemschutzgeräte 
über die Kreisbrandmeister und Kreisbrandins-
pektoren und anschließend mit unserem GW-L 
an die Einsatzstelle gebracht. 

Juli: Pager lösen Piepser ab
Nachdem die Umstellung auf Digitalfunk bereits 
vor einigen Jahren erfolgte, wurde dieses Jahr auch 
die digitale Alarmierung im Landkreis Passau einge-
führt. So konnten wir Mitte des Jahres auch unsere 
neuen digitalen Funkmelde-Empfänger, gemein-
sam mit den anderen Gemeindefeuerwehren in 
Empfang nehmen. Die sogenannten „Pager“ sollen 
die Alarmierung schneller und informativer machen. 
Die Beschaffung dieser erfolgte dabei über die Ge-
meinde Windorf. 
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Unsere Atemschutztruppe

Im vergangenen Jahr zeigte sich die Atem-
schutztruppe unserer Feuerwehr erneut als zu-
verlässige und engagierte Einheit. Mit 14 aktiven 
Geräteträgern ist die Mannschaft bestens auf-
gestellt, um für den Ernstfall gerüstet zu sein.
Insgesamt wurden die Atemschutzgeräte im 
letzten Jahr bei zwei Übungen, sowie 3 Durch-
läufen der Atemschutzstrecke in Vilshofen ge-
tragen, die von insgesamt 12 Kameraden mit 
Erfolg absolviert wurde. Die erste Übung mit 
dem Thema Personenrettung fand hierbei am 
3. April im alten Kammererhaus statt. Vor dem 
endgültigen Abriss des Hauses, übten hier vier 
Atemschutzträger, Personen in einem komplett 
verrauchten Haus zu finden und mit Fluchthau-
ben zu retten. Die zweite folgte dann am 17. 
Mai. Vier Atemschutzträger „durften“ dafür im 
Hidringer Edekamarkt den Wocheneinkauf erle-
digen. Voll ausgerüstet gab es eine Einkaufliste 
abzuarbeiten, zwischendurch besondere Aufga-
ben zu erledigen und letztendlich passend bar, 
mit Handschuhen, zu bezahlen.
Ein weiteres Highlight war unsere erstmalige 
Teilnahme beim Oberösterreichischen Atem-
schutz-Leistungsabzeichen. Vier Kameraden 

unserer Wehr bereiteten sich intensiv auf die 
oberösterreichische Atemschutzleistungsprü-
fung vor.  Die Stufe 1 konnte am 04. Oktober 
erfolgreich in Amesedt (Bezirk Rohrbach) abge-
legt werden.

Ein großer Dank gilt allen Beteiligten für ihren 
Einsatz und ihre Bereitschaft. Wir blicken zuver-
sichtlich auf das kommende Jahr und sind si-
cher, auch weiterhin für alle Aufgaben bestens 
gerüstet zu sein.

oben v.l.: HBI Weidinger Walter, Hauzenberger Tobias (Stufe 1), Steinbeißer 
Florian (Stufe 1), KBM Pilsl Simon
unten v.l.: Maier Fabian (Stufe 1), Buchbauer Christopher (Stufe 1)
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Unsere Jugendgruppe besteht derzeit aus 12 
Mitgliedern. Insgesamt wurden in diesem Jahr 
25 Übungen zu verschiedenen Themenschwer-
punkten durchgeführt, u.a. Gerätekunde, Ver-
kehrsabsicherung, Funkübungen, Löschaufbau 
oder Erste Hilfe.

Für das Bayerische Jugendleistungsabzeichen 
am 12. Juli in Neuhaus am Inn bereiteten sich 
sechs unserer Jugendfeuerwehrler intensiv vor. 
In den Disziplinen Knoten und Stiche, Schlauch-
auswerfen, Saugschlauchkuppeln, Schlauchkup-
peln und Gerätekunde musste das Erlernte ge-
zeigt werden. Zudem war ein Fragebogen richtig 
zu beantwortet. Wir gratulieren Finn Grasegger, 
Fabian Wagner, Aaron Plötz, Magdalena Berg-
bauer, Marlon Bürgermeister und Anna Mader 
zum bestandenen Abzeichen.
Am 18. Oktober folgte dann der Wissenstest 
in Windorf mit dem Thema „Erste Hilfe“. Dieser 
wurde von insgesamt Teilnehmern unserer Ju-
gendfeuerwehr erfolgreich absolviert. Wir dür-
fen Mader Anna zu Bronze, Bergbauer Magdale-
na und Urner Niklas zu Silber, Plötz Aaron, Gratz 
Philip und Wagner Fabian zu Gold, sowie Glück 
Anna, Mühlbauer Fabian, Grasegger Finn, Urner 
Lukas, Bürgermeister Marlon zur Urkunde gra-
tulieren.
Insgesamt übten wir im vergangenen Jahr 710 
Stunden.
Außerdem beteiligten wir uns am Tag der of-

fenen Tür und an Übungen der aktiven Mann-
schaft. Bei Vereinsfesten und anderen Anlässen, 
beispielsweise der Generalversammlung, waren 
wir ebenfalls gerne dabei.

Zum wiederholten Male durften wir uns im No-
vember über eine Spende des Basarteams freu-
en. Stellvertretend übergaben Sabine Plötz und 
Tanja Glück 400€ an unseren Jugendwart Tobias 
Panko. Die Spenden stammen aus dem Erlös der 
durchgeführten Kleiderbasare in Otterskirchen. 
Vielen herzlichen Dank dafür!
Am 19. Dezember ließen wir das Jahr dann bei 
der gemeinsamen Jugend-Weihnachtsfeier aus-
klingen. Hier war ein Filmabend im Vereinsheim 
organisiert worden. 
Wenn auch du zwischen 12 und 18 Jahre alt bist 
und Interesse hast, Mitglied unserer Jugend-
feuerwehr zu werden, melde dich gerne bei uns!

Unsere Jugendfeuerwehr



Seite 11

Aus dem Verein

26. Januar: Generalversammlung

Auf ein besonderes Jahr 2024 blickte die Frei-
willige Feuerwehr Otterskirchen/Stetting in ihrer 
ordentlichen Generalversammlung zurück. Vor-
stand Robert Stadler konnte im gut besuchten 
Seidl-Saal zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 
Zu Beginn wurde den Verstorbenen Ingeborg 
Himsl, Josef Graf, Georg Willmerdinger und Eh-
renmitglied Josef Hauzenberger in einer Schwei-
geminute gedacht. 
Daraufhin ließ Schriftführer Fabian Maier ein Aus-
nahmejahr des Feuerwehrvereins Revue passie-
ren. Die Mitgliederzahl wuchs auf insgesamt 164, 
besonders stolz ist man auf die konstant starke Ju-
gendgruppe von 20 Mitgliedern. Die letzten zwei 
Jahre standen ganz im Zeichen des 150- jährigen 
Gründungsfestes, welches Ende Mai vier Tage 
lang gefeiert wurde. Bedauerlicherweise führten 
starke Regenfälle zu einigen Planänderungen. 
Letzten Endes zeigte man sich aber zufrieden 
über Besucherzahlen und Ablauf der Feierlich-
keiten. Kassier Alexander Heindl gab Einsicht in 
die Einnahmen und Ausgaben. Auch hier machte 
sich das Gründungsjubiläum deutlich bemerkbar. 

Dass solch große Feierlichkeiten nicht zu einem 
großen Plus in der Kasse führen, war von Anfang 
an bekannt. Durch die strukturierte Planung steht 
aber letztendlich eine schwarze Zahl unter dem 
Festergebnis. Neben Einnahmen des Festes konn-
te eine große Anzahl von Spenden verzeichnet 
werden, welche z.B. für Anschaffungen von neuen 
Gerätschaften oder für Sanierungen des Geräte-
hauses verwendet wurden. Eine einwandfreie und 
transparente Kassenführung bestätigten die Prü-
fer Georg Maier und Walter Dankesreiter.
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Es folgte der aktive Bericht des ersten Komman-
danten Christian Hauzenberger. Auf den ersten 
Blick liegt man mit 17 Einsätzen unter dem Durch-
schnitt, waren es im Jahr 2023 beispielsweise 55 
Alarme. Das dieser Eindruck täuscht, war bei 767 
geleisteten Einsatzstunden schnell klar. Grund 
dafür waren zeitintensive Einsätze wie der Groß-
brand in Pullman City. Die aktive Mannschaft ist 
gut ausgebildet, das zeigte eine Übersicht der 
durchgeführten Übungen. 

Atemschutzgerätewart Martin Hauzenberger 
zählt in der Atemschutztruppe zwölf aktive Ka-
meraden. Mit Thomas Sittinger kommt ein neues 
Mitglied dazu. 
Darauf folgte ein Bericht über die geleistete Ju-
gendarbeit. Bei aktuell 20 Mitgliedern in der Ju-
gendfeuerwehr war es selbstverständlich, eine 
eigene Gruppe für die erstmals in Otterskirchen 

An diesem Samsatgvormittag wur-
den wir von Landrat Raimund Knai-
dinger zu einem Ehrenamts-Früh-
schoppen in den Wolferstetterkeller 
nach VIlshofen an der Donau ein-
geladen. Im Anschluss wurden Eh-
renamtskarten an aktive Mitglieder 
unserer Wehr überreicht. Die Ehren-
amtskarte ist eine Initiative des Frei-
staates Bayern, mit der ehrenamt-
lich Tätige Vergünstigungen in ganz 
Bayern erhalten.

veranstaltete Abnahme der deutschen Jugend-
leistungsspange zu stellen. Intensiv und erfolg-
reich bereitete der Jugendwart Tobias Panko mit 
Unterstützung von Jonas Höltl die Jugendlichen 
darauf vor. Insgesamt waren am Festsamstag 50 
Gruppen aus Stadt- und Landkreis zu Gast um das 
Abzeichen abzulegen. Auch beim großen Jubilä-
umsfest stand der Feuerwehrnachwuchs tatkräf-
tig zur Seite.
Der nächste Tagesordnungspunkt lautete Ehrun-
gen, Beförderungen und Neuaufnahmen. Für 30 
Jahre Aktivität wurde Michael Buchbauer geehrt, 
für 20 Jahre Stefan Mühlbauer. Das Ärmelabzei-
chen für 10 Jahre erhielten Tobias Hauzenberger 
und Thomas Sittinger. Korbinian Reif und Lukas 
Haidinger wurden mit der Übernahme in die akti-
ve Mannschaft zum Feuerwehrmann ernannt. Be-
fördert zum Löschmeister wurden Josef Gotzl und 
Fabian Maier. Per Handschlag wurde Sabine Plötz 
neu in die aktive Mannschaft aufgenommen. Mit 
Annabell Bürgermeister, Miroslav Khabarov und 
Anna Mader darf die Wehr drei neue Jugendmit-
glieder begrüßen. Mit Alexander Plötz und Le-
phteris Kaprou hat die Wehr zwei neue fördernde 
Mitglieder.
Zum Schluss folgten die Grußworte der anwesen-
den Ehrengäste. Mit dem Leitsatz „Gott zu Ehr, 
dem Nächsten zur Wehr“ beschloss Robert Stadler 
die ausführliche, aber kurzweilige Versammlung.

08. März: Verleihung der Ehrenamtskarte
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03.-04. Mai: Erste KlemmbausteinSchau der Klemmlinge Passau

Sommer: Besuch diverser Veranstaltungen

An diesem Wochenende waren die „Klemmlin-
ge Passau“ bei uns in Otterskirchen zu Gast. Im 
Dachboden unseres Gerätehauses konnten Be-
sucherinnen und Besucher aller Altergruppen 
bei freiem Eintritt Kunstwerke, errichtet aus über 
einer Millionen Klemmbausteinen, bewundern. 
Dabei übernahmen wir die Bewirtung. Wir freu-
en uns, dass sich die Klemmlinge Passau auch 
für das Jahr 2026 dazu entschieden haben die 
2. KlemmbausteinSchau bei uns zu veranstalten. 
Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. 

Im Sommer besuchten wir die Feste und Veranstaltungen der Vereine im Ortsbereich und beteiligten 
uns an kirchlichen Veranstaltungen. Desweiteren nahmen wir auch auf zahlreichen Gründungsfesten 
der umliegenden Wehren teil. Insgesamt kamen wir so im Jahr 2025 auf rund 50 „Vereinseinsätze“.
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01. Juni: Hallenfest

07. September: Einweihung des neuen Gerätehauses in Windorf

07. November: Hochzeit unserer Mitglieder Simona und Fabian

Nach einer 2-Jährigen Pause war es im vergange-
nen Jahr wieder Zeit für das traditionelle Hallenfest.
Auch dieses Mal war es, bei musikalischer Unter-
haltung der „Thurmansbanger Musikanten“ gut be-
sucht. Für das leibliche Wohl war u.a. mit Rollbraten 
vom Grill bestens gesorgt. Natürlich haben wir auch 
an unsere kleinen Gäste gedacht. Diese konnten 
sich in einer Hüpfburg austoben.

Wir beteiligten uns mit 40 Mitgliedern an 
der Einweihungsfeier des neuen Geräte-
hauses unserer Patenfeuerwehr Windorf. 
Nach dem Gottesdienst in der Kirche 
folgte ein Festzug durch den Marktplatz, 
sowie die Segnung des neuen Feuerwehr-
hauses.
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Geburtstage im Jahr 2025
Natürlich gab es auch dieses Jahr wieder einige Jubiläen unserer Mitglieder zu feiern.
So durften wir heuer Michael Buchbauer aus Otterskirchen zu seinem 70. Geburtstag, Albert Kapfham-
mer aus Otterskirchen, Hans Dorfmeister aus Stetting, Josef Buchbauer aus Otterskirchen, Johann Seidl 
aus Otterskirchen und Martin Mühlbauer aus Otterskirchen zu ihrem 75. Geburtstag, Georg Glück aus 
Scheuereck und Franz Sittinger aus Hidring zu ihrem 80. Geburtstag, sowie Josef Hausladen aus Otters-
kirchen und Johann Bürgermeister aus Antholling zu ihrem 85. Geburtstag gratulieren.

Veranstaltungen 2026
Tag

Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag
Sonntag

Sonntag
Fr.-So.

Sonntag

Sonntag

Sonntag
Samstag

Samstag
Donnerstag

Datum

24. Januar
31. Mai
13. Juni
14. Juni
21. Juni

28. Juni
17.-19. Juli

19. Juli

19. Juli

2. August
14. November

28. November
24. Dezember

Uhrzeit

19:00 Uhr
10:00 Uhr
19:00 Uhr
10:00 Uhr
08:00 Uhr

08:00 Uhr
Termin folgt

08:00 Uhr

08:00 Uhr

08:00 Uhr
18:45 Uhr

19:30 Uhr
13:00 Uhr

Ort/Treffpunkt

Hofmarkhalle
Gerätehaus
Neußerling
Neußerling
Gerätehaus

Gerätehaus
Gerätehaus

Gerätehaus

Gerätehaus

Gerätehaus
Gerätehaus

Neußerling
Gerätehaus

Veranstaltung

Generalversammlung
Hallenfest
Stoa´bruchfest FF Neußerling
Stoa´bruchfest Frühschoppen
155-jähriges Gründungsfest 
FF Rathsmannsdorf
Fahrzeugsegnung FF Kirchberg v.W.
125-jähriges Gründungsfest 
FF Göbertsham
130-jähriges Gründungsfest 
FF Schalding l.d.D.
150-jähriges Gründungsfest 
FF Neukirchen v.W.
130-jähriges Gründungsfest FF Salzweg
Volkstrauertag mit anschließendem 
Kameradschaftsabend
Vollversammlung FF Neußerling
Aktion Friedenslicht

Immer auf dem neuesten Stand mit unserer Webseite und unserem WhatsApp-Kanal!

www.ff-otterskirchen.feuerwehren.bayern

Unser WhatsApp-KanalUnsere Webseite
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Spenden zum Zweck des Feuerschutzes gerne an die oben genannte Bankverbindung.

Impressum

Herausgeber:
Redaktion:
Fotos:
Auflage:
Homepage:

Freiwillige Feuerwehr Otterskirchen-Stetting e.V.
Fabian Maier, Konrad Schwarz, Robert Stadler, Tobias Hauzenberger
Archiv der FFW Otterskirchen-Stetting
650 Exemplare
www.ff-otterskirchen.feuerwehren.bayern

Antrag auf Fördermitgliedschaft oder passive Mitgliedschaft

Freiwillige Feuerwehr Otterskirchen-Stetting e.V. – Kapellenweg 13 – 94575 Windorf
info-ffw-otterskirchen@web.de – www.ff-otterskirchen.feuerwehren.bayern

Bankverbindung: Raiffeisenbank Ortenburg-Kirchberg v.W. eG – BIC: GENODEF1ORT – IBAN: DE45 7406 1670 0004 1339 60
Finanzamt Passau – Steuernummer: 153 / 108 / 40936

Ich möchte Fördermitglied der Freiwilligen Feuerwehr Otterskirchen-Stetting e.V. werden und 
sie mit einem Mindestbeitrag von 25,00€ im Jahr unterstützen.
Ich möchte zukünftig vom aktiven in den passiven Status wechseln und werde für den Min-
destbeitrag von 25,00€ ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen.

Als Fördermitglied möchte ich die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Otterskirchen-Stetting e.V. unter-
stützen, darüber hinaus bin ich zu keinerlei Aktivität im Verein oder Feuerwehrdienst verpflichtet. Ich 
erkenne die Satzung der Freiwilligen Feuerwehr Otterskirchen-Stetting e.V. an. Die Mitgliedschaft ist 
jederzeit, ohne Frist kündbar. Mein jährlicher Mitgliedsbeitrag beträgt: __________€ (mind. 25,00€). Der 
Mitgliedsbeitrag kann ab sofort per SEPA-Lastschriftmandat von meinem Konto eingezogen werden.

Ort, Datum

(hier abtrennen)✂

Name

Telefon Mobil

Straße, PLZ, Ort

Firma Geburtsdatum

E-Mail

Unterschrift


